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Langsam dreht er sich, 
dann wird er immer schneller 
immer schneller dreht er sich 

um seine eigene Achse 
Niemand kann ihn noch stoppen 

Die Unendlichkeit ist nah 
Stunden werden zu Sekunden 

Minuten zu Tagen 
Ein Augenblick 

Unkontrollierbar nähert er sich der Menge 
Durchwirbelt sie, ordnet sie neu 

Die Zeit bleibt stehen 
Die Menge beginnt sich auch zu drehen 
Immer schneller um die eigene Achse 
Der Raum ist eng, es kracht, es knallt 

Er jedoch steht regungslos in der Unendlichkeit 
Er lacht 
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